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n  (Helmholtz Zentrum München) – 
Ein Wissenschaftlerteam um Prof. Dr. 
Matthias Tschöp, Direktor des Helm­
holtz Diabetes Zentrums (HDC) und 
der Abteilung für Stoffwechsel­
erkrankungen an der Technischen 
Universität München, erforscht, wie 
Schaltzentralen im Gehirn unseren 
Stoffwechsel fernsteuern, um ihn op­
timal auf unsere Umwelt einzustel­
len. Das Hirn ist das Organ mit dem 
höchsten Zuckerverbrauch im Körper 
und kontrolliert unser Hungergefühl. 
„Wir vermuteten deswegen, dass es 
bei so einem wichtigen Vorgang, wie 
der Versorgung des Gehirns mit aus­
reichend Zucker, nicht um einen zu­
fälligen Prozess handeln konnte“, 
sagt Dr. Cristina García Cáceres, 
Neurobiologin am HDC und Erstauto­
rin der Studie. „Lange Zeit ließen wir 
uns davon in die Irre führen, dass 
Nervenzellen diesen Prozess offen­
sichtlich nicht kontrollieren. Dann 

hatten wir die Idee, dass Astrozyten, 
die man bisher als weniger wichtige 
‚Stützzellen‘ missverstanden hatte, 
vielleicht etwas mit Zuckertransport 
ins Gehirn zu tun haben könnten.“

Die Wissenschaftler untersuchten 
deshalb zunächst die Aktivität von 
Insulinrezeptoren auf der Oberfläche 
der Astrozyten. Dabei stellten sie fest, 
dass beispielsweise Mäuse, denen die­
ser Rezeptor auf bestimmten Astrozy­
ten fehlte, eine deutlich geringere Ak­
tivität in Nervenzellen aufwiesen, die 
die Nahrungsaufnahme zügeln (Pro­
opiomelanocortin-Neuronen). Gleich­
zeitig hatten solche Mäuse Schwierig­
keiten, ihren Stoffwechsel anzupassen, 
wenn sich die Zuckerzufuhr änderte. 
Mithilfe bildgebender Methoden 
konnten die Wissenschaftler dann 
zeigen, dass Hormone wie Insulin und 
Leptin an Stützzellen wirken, um die 
Aufnahme von Zucker ins Gehirn zu 

regulieren. Ohne Insulinrezeptoren 
zeigten die Astrozyten vor allem im 
Bereich der Appetitzentralen im so­
genannten Hypothalamus entspre­
chend schlechtere Transportraten 
von Glukose ins Gehirn.

Ein Paradigmenwechsel
„Unsere Ergebnisse zeigen erstmals, 
dass essenzielle Stoffwechsel- und 
Verhaltensprozesse nicht nur über 
Nervenbahnen reguliert werden, 
sondern dass auch andere Zelltypen 
wie Astrozyten hier eine entschei­
dende Rolle spielen“, so Studienleiter 
Matthias Tschöp, der auch die Ent­
wicklung neuer Therapien am Deut­
schen Zentrum für Diabetesfor­
schung (DZD) leitet. „Das stellt einen 
Paradigmenwechsel dar und könnte 
ein Grund dafür sein, dass sich die 
Entwicklung neuer Medikamente 
für Diabetes und Adipositas bisher 
so schwierig gestaltete.“ 7

Gut essen gegen Parodontitis
Die richtige Ernährung kommt dem Zahnfleisch zugute.

n  (zwp-online.info) – Forscher der 
Universität Freiberg haben in einer 
kleinen Studie untersucht, wie sich 
mittels Nährstoffen eine vorhan­
dene Parodontitis reduzieren lässt. 
Ihre Ergebnisse veröffentlichten 
sie kürzlich im BMC Oral Health. 

Die Freiberger Wissenschaftler 
wollten herausfinden, ob ein in der 
Literatur als entzündungshem­
mende Diät beschriebener Ernäh-
rungsplan Einfluss auf die paro­
dontale Mundgesundheit hat. 
Dazu verringerten die Testper­
sonen ihre tägliche Kohlenhy­
drataufnahme und aßen statt­
dessen vermehrt Nahrungs-
mittel, die Omega-3-Fett­
säuren, die Vitamine C 
und D, Antioxidantien 
und Ballaststoffe enthiel­
ten. Alle Teilnehmer waren 
mindestens 18 Jahre alt und lit­
ten aktuell unter Gingivitis oder 
Parodontitis. Von den 15 Testper­
sonen wurden zehn über sechs 

Wochen auf eine Low Carb Diät 
gesetzt, die restlichen fünf er­
nährten sich weiter ganz nach ih­
ren normalen Gewohnheiten. Die 
tägliche Zahnreinigung sollte von 
allen Teilnehmern unverändert 
fortgeführt werden, nur Interden­
talbürsten und Zahnseide waren 

verboten. Nach Ablauf der 
sechs Wochen zeigte sich bei 
denjenigen, die die entzün­

dungshemmende Diät durchführ­
ten, eine signifikante Verbes­

serung der Gingivitis und 
Parodontitis im Vergleich zu 
den Testpersonen, die nichts 

an ihren Ernährungs­
gewohnheiten änder­
ten. Sowohl Blutungen 
beim Sondieren als 

auch die entzündeten 
Areale waren deutlich 

rückläufig. Außerdem ver­
besserten die erhöhte Zu­

fuhr von Omega-3-Fettsäuren 
und Ballaststoffen den Plaque-
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Schalter für Zuckertransport 
ins Gehirn entdeckt

Astrozyten regulieren die Zuckeraufnahme im Hirn.
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